
Gemeindebrief der  
Gemeinde Geslau 

März 2024 
Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag & Mittwoch  von 8.00—12.00 Uhr  
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    Donnerstag   von 8.00—12.30 Uhr  
                   13.00—16.30 Uhr  
          Dienstag ist die Gemeindeverwaltung geschlossen 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde           www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

  
 Öffnungszeiten: 
 
 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
 Grüngutanlieferung   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr auf der Bauschuttdeponie 
  

Das Mitteilungsblatt April 2024 erscheint am 06. April 2024 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 27. März 2024 
 

REDAKTIONSSCHLUSS 

           Müllabfuhr—Termine 

 
 

 

 

 

        Der Preis für Restmüllsäcke beträgt seit dem 01.01.2024 5,20 € / Stk.  
        Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 07.03.2024 21.03.2024 05.04.2024   

Biotonne: 04.03.2024 18.03.2024 02.04.2024   

Papier: 12.03.2024 09.04.2024     

Gelber Sack: 26.03.2024 23.04.2024     



Informationen aus der Gemeinde  
 

Termin für die Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den 08. April 2024 um 20.00 Uhr statt. Bitte be-
achten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder in der Tagespresse.   

Bürgerversammlung 2024                       
Ich lade alle Gemeindebürger herzlich zur Bürgerversammlung 2024 (nach Artikel 18 der Gemeindeverordnung) 
für 

Freitag, den 08. März 2024 um 19.30 Uhr 

in das Sportheim Geslau 

ein. 

Ich werde einen Rückblick des vergangenen Jahres 2023 geben, sowie einen Ausblick auf die anstehenden 
Projekte und Aufgaben der Gemeinde. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich über die Aufgaben der Kommune zu 
informieren. Anlässlich der Bürgerversammlung werden auch wieder verschiedene Ehrungen vorgenommen. 

Geänderte Öffnungszeiten der VG an Gründonnerstag                                                                                         
Die Verwaltungsgemeinschaft hat am Gründonnerstag vormittags von 08:00 -12:00 Uhr und nachmittags von 
14:00 - 16:00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten & Anlieferungen Bauschuttdeponie            
Die Bauschuttdeponie ist ab März wieder jeden Samstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt. Aufgrund von 
Baumaßnahmen die derzeit auf unserer Bauschuttdeponie stattfinden, können wir nur noch Haushalts– bzw. 
Kleinstmengen an Bauschutt annehmen. Eine Anlieferung von Erdaushub ist nicht möglich.                                           
Die Anlieferung von Grüngut kann ab diesem Monat wieder erfolgen 

Anlieferung Osterfeuer                   
Bitte beachten Sie, dass Ast– und Heckenabschnitt erst ab 16.03.2024 an die bekannten Osterfeuerplätze an-
geliefert werden darf. 

Ehrung langjähriger ehrenamtlicher Feldgeschworener                        
Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Feldgeschworenen–Vereinigung Rothenburg und Altlandkreis konn-
ten auch zahlreiche langjährige Siebener, durch unseren Landrat, Dr. Jürgen Ludwig, geehrt werden. Aus unse-
ren Altgemeinden wurden geehrt für 40 Jahre treue Feldgeschworenentätigkeit: 

Herr Walter Mooser, Dornhausen                  
Herr Hans Doppelhammer, Kreuth, aufgrund des überraschenden Ablebens von Herrn Doppelhammer wurde 
die Ehrung an dessen Enkel und Nachfolger als Feldgeschworener Tobias Diehn überreicht.  

Ich darf mich bei den genannten Geehrten, auch im Namen der Gemeinde Geslau, herzlich für die langjährige 
Ausübung dieses wichtigen Ehrenamtes bedanken! 

Ehrung langjähriger Feuerwehrkameraden/-innen                                                                                          
Die Ehrungen finden am Dienstag, den 09.04.2024 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Geslau statt. 

Austausch der Wasserzähler 
In den nächsten Tagen wird Werner Meyer wieder den Austausch der Wasserzähler durchführen. Dies betrifft 
im Wesentlichen die Ortsteile: Dornhausen, Kreuth, Schwabsroth, Reinswinden sowie teilweise die Ahorn-
straße, Bergstraße, Schulstraße, Gunzendorf, Oberndorf, Stettberg, Unterbreitenau, Hürbel und Lauter-
bach. 
 
Der Austausch ist für Sie kostenfrei, bzw. in den Gebühren mit enthalten. Herr Meyer wird sich mit Ihnen in Ver-
bindung setzten und den Austausch durchführen. Bitte sorgen Sie im Vorfeld dafür, dass die Wasseruhr gut zu-
gänglich ist. Vielen herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Anzeigen öffentlicher Veranstaltungen der Vereine                 
Ich bitte alle Vereine in der Gemeinde, öffentliche Veranstaltungen rechtzeitig in der Verwaltungsgemeinschaft 
Rothenburg anzuzeigen. 



Informationen aus der Gemeinde  

Sperrung der St 2250; Rothenburg -  Colmberg 
Für den Bau der Radwegunterführung ist ab dem 11.03.2024 eine Vollsperrung der Staatstraße 2250 bei          
Geslau erforderlich. Bitte beachten Sie, dass im Zeitraum der Sperrung die Bushaltestelle in der Schulstraße 
von den verschiedenen Busunternehmen nicht mehr angefahren werden kann.  

 
Herstellungsbeiträge für die Wasserversorgungs- und Entwässerungsanlage  
Öffentliche Aufforderung zur Anmeldung von Geschossflächenerweiterungen:  
Nach den Beitrags- und Gebührensatzungen der Gemeinde Geslau sind alle Grundstückseigentümer verpflich-
tet, der Gemeinde alle Geschossflächenvergrößerungen auf Ihrem Anwesen unverzüglich zu melden, damit 
diese beitragsmäßig erfasst werden können. Dies betrifft vor allem Maßnahmen, wie z. B. Dachgeschossaus-
bauten, für die kein Bauplan bei der Gemeinde eingereicht wurde. In diesen Fällen melden Sie sich bitte bei der 
Gemeindeverwaltung unter Vorlage von entsprechenden Grundrissplänen. Wir weisen darauf hin, dass die Ver-
letzung der Melde- und Auskunftspflicht gem. Art. 14, 15 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) eine Abga-
benhinterziehung bzw. Abgabenverkürzung darstellen kann, welche als Straftat oder Ordnungswidrigkeit ge-
ahndet werden kann. Weiter haben wir bereits eine Firma beauftragt, die im Jahr 2024 die beitragspflichtigen 
Geschossflächen von allen Gebäuden im Gemeindegebiet aufnehmen wird. Diese Erfassung erfolgt im Vorgriff 
auf die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen aufgrund des anstehenden Kläranlagenneubaus. 
 
Alle Feuerwehrhäuser in der Gemeinde erhalten Defibrillatoren 

Wir werden in den nächsten Tagen über das Förderprogramm „Regionalbudget“ weitere Defibrillatoren kaufen 
und unsere Feuerwehrhäuser damit ausstatten. Diese werden an den Außenwänden installiert, damit sie für 
alle Bürger rund um die Uhr erreichbar sind. Mit dieser Ausstattung sind alle Defi-Standorte in 3 Minuten er-
reichbar, und wir können kostbare Zeit einsparen. Sobald sie installiert sind, werden wir ein Foto vom Standort 
im Mitteilungsblatt veröffentlichen. 

             

                 Die Gemeinde Geslau trauert um 

           Herrn Hans Doppelhammer 

 

Hans Doppelhammer war von 1966 bis 1972 zweiter Bürgermeister der damals noch selbständigen Gemeinde Dornhau-

sen, und hat in dieser Zeit die Geschicke der Gemeinde entscheidend gestaltet und insbesondere die Gebietsreform kon-

struk&v und vorausschauend begleitet. Von 1972 bis 1978 wurde er als 2. Bürgermeister der Gemeinde Geslau wiederge-

wählt. Auch in dieser Zeit war seine Arbeit stets von umsich&gem und dem Gemeinwohl dienenden Handeln geprägt. 

Durch seine sachliche, zuvorkommende Art und insbesondere durch seine große Hilfsbereitscha, hat er sich höchste 

Achtung und Anerkennung bei den Bürgern, aber auch weit über die Gemeindegrenzen hinaus erworben. Neben seiner 

Tä&gkeit als zweiter Bürgermeister und Feldgeschworener war er unermüdlich bis zu seinem Tod in allen Bereichen des 

Gemeindelebens engagiert. Seine Heimat, das Dichten und das Drechseln lag ihm hierbei immer besonders am Herzen. 

Seine Spuren werden noch lange sichtbar bleiben. Wir verlieren mit ihm einen aufrechten und ehrbaren Gemeindebür-

ger, der eine große Lücke hinterlässt. 

Unser &efes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Emma und allen Angehörigen. Die Gemeinde Geslau ist ihm zu großen Dank 

verpflichtet und wird ihn stets in Ehren gedenken.  

       Gemeinde Geslau                  

 Der Gemeinderat            Richard Strauß,   

              1.Bürgermeister 



LANDRATSAMT ANSBACH   
Ausbildungskompass gibt Schülern und Eltern Orientierung                                                       
„Wir möchten dafür werben dass junge Leute in der Region bleiben und hier ihre Existenz 
aufbauen“: Mit diesen Worten beschrieb Landrat Dr. Jürgen Ludwig die Zielsetzung hinter 
dem neuen Ausbildungskompass. Das fast 200 Seiten starke Heft ist nun bereits zum dritten 
Mal erschienen und wurde bereits an alle Schülerinnen und Schüler in den Vorentlass-
Klassen der Schulen im Landkreis Ansbach und in der Stadt Ansbach verteilt. Es gibt auf fast 
200 Seiten einen umfassenden Überblick über die Ausbildungslandschaft und Möglichkeiten 
des dualen Studiums im Landkreis Ansbach und in der Stadt Ansbach. „Die Region verfügt 
über eine Vielzahl und große Breite an Branchen, in denen alle Themen unserer Zeit ihren Platz finden“, so der Landrat.  

Oberbürgermeister Thomas Deffner würdigte bei der offiziellen Vorstellung des Ausbildungskompass die bewährte Partner-
schaft, die nun bereits die dritte Auflage ermögliche. Denn der Ausbildungskompass ist ein Gemeinschaftsprojekt des Land-
kreises Ansbach, der Stadt Ansbach, der Industrie- und Handelskammer (IHK), der Handwerkskammer sowie der Agentur 
für Arbeit Ansbach-Weißenburg. „Es ist ein gutes Zeichen, dass wir so gut zusammenarbeiten, um junge Menschen in der 
Region zu halten und Ausbildungsstellen zu vernetzen.“ Der Ausbildungskompass werde von den Lehrkräften auch gerne im 
Unterricht genutzt, so der Oberbürgermeister. Das Heft kann bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Ansbach im 
Landratsamt Ansbach kostenlos angefordert werden. 

Die Auswahlmöglichkeiten für die jungen Menschen haben sich im Vergleich zu den Vorjahren sogar noch verbessert. 
„Gerade im technischen Bereich wird kräftig ausgebildet“, sagte Horst Maußner, stellvertretender Leiter der Ansbacher Ge-
schäftsstelle der IHK.  Er unterstrich, dass der Ausbildungskompass auch Informationen zur Vergütung enthält. „Da hat sich 
in der Vergangenheit vieles getan.“ 

„Die Möglichkeiten für junge Leute sind exzellent. Es ist gar nicht so einfach, da die richtige Stelle zu finden“, sagte Wolf-
gang Langer, Geschäftsführer Operativ der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg. Der Ausbildungskompass sei „ein gu-
tes Medium, um sich zu positionieren.“ Darüber hinaus stehe die Agentur für Arbeit mit ihrem Beratungs- und Informations-
angebot zur Verfügung. 

Neue Wege suchen und finden, dafür warb Matthias Braun von der Handwerkskammer für Mittelfranken. Die handwerkli-
chen Betriebe spürten den Mangel an Fachkräften deutlich. 

Thomas Merkel von der Wirtschaftsförderung am Landratsamt Ansbach und sein Ansbacher Kollege Christoph Albrecht rie-
ten auch den Eltern der künftigen Schulabgänger, einen Blick in den Ausbildungskompass zu werfen. Viele seien positiv 
überrascht von der Vielfalt der Möglichkeiten. Aufgelistet werden im Ausbildungskompass 130 Ausbildungsberufe, 39 Studi-
enangebote, 31 Ausbildungen in Teilzeit, 396 Praktika und 105 Ferienjobs.                                       

von Präsenzveranstaltung und E-Learning kombiniert werden sollen, sowie die Hybrid-Veranstaltung „Stadt, Land, Wald – 
Lebensräume erforschen und mitgestalten“ geben Anregungen, wie Kindern der Schutz natürlicher Ressourcen vermittelt 
werden kann. Die zweiteilige Fortbildung zum Thema Erdboden findet am Donnerstag, 2. Mai 2024, sowie am Dienstag, 14. 
Mai 2024, statt. Praxisideen für die pädagogische Arbeit zu Lebensräumen bekommen Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
Donnerstag, 18. April 2024, und Dienstag, 23. April 2024.  

Das vollständige Fortbildungsprogramm sowie das entsprechende Anmeldeformular sind auf der Internetseite des Bündnis-
ses für Familie im Landkreis Ansbach unter https://www.familienlandkreis.de/Bildung/Stiftung-Kinder-forschen/ zu finden. 

Glück– und Segenswünsche  
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde 

allen Jubilaren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 
 Herr Richard Fenn, Oberndorf 16 
 zum 70. Geburtstag am 12.03.2024 
 
 Herr Helmut Baumann, Stettberg 5 
 zum 85. Geburtstag am 02.04.2024   
 
 Herr Karl Herrmann, Schulstraße 10 
 Zum 85. Geburtstag am 05.04.2024  
 
 Herr Wilhelm Eberlein, Stettberg 12 
 Zum 75. Geburtstag am 06.04.2024 
   
  Außerdem gratulieren wir: 

 dem Ehepaar Monika & Ernst Hofmann 
zur Goldenen Hochzeit am 25.03.2024 

 und wünschen alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 

Herzlichen Glückwunsch            

allen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden zu Eurer             

Konfirmation. 

�� 

Wir wünschen Euch zu Eurer 

Konfirmation und für Eure 

Zukunft alles Gute und Gottes 

reichen Segen. 



LANDRATSAMT ANSBACH                                               
Machen Sie mit beim Girls’Day und Boys’Day am 25. April                                                      
Fördern Sie den Nachwuchs – frei von Geschlechterklischees! 

Für den Girls’Day und den Boys’Day am 25. April werden noch Unternehmen und Einrichtun-
gen gesucht, die bereit sind, Jugendlichen die interessanten Ausbildungs- und Arbeitsmöglich-
keiten in ihrem Betrieb vorzustellen, um so potenzielle zukünftige Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter kennenzulernen. Bieten Sie Angebote vor Ort an. Wirken Sie dem Fachkräftemangel 
entgegen und finden Sie schon jetzt Ihre Auszubildenden von morgen. 

Bereits jetzt können Sie Ihr Angebot selbstständig auf der Aktionslandkarte unter www.girls-day.de beziehungsweise 
www.boys-day.de eintragen. Dort finden Sie auch Unterstützung und vielfältige Anregungen für Ihr Angebot. 

„Jetzt kommst du!“ - Unter diesem Motto stehen der Girls'Day und der Boys'Day 2024. Der Girls'Day findet für Mädchen un-
ter anderem in der IT, im Handwerk, in den Naturwissenschaften oder im Bereich Technik statt. Beim Boys'Day lernen Jun-
gen schwerpunktmäßig Berufe und Studiengänge in der Pflege, in der Erziehung, in Dienstleistungsbereichen oder in der 
Sozialen Arbeit kennen. 

Die aktuelle Wirkungsstudie zum Boys'Day 2022 zeigt das Potenzial des Aktionstags. Nach dem Aktionstag können sich 
deutlich mehr der teilnehmenden Schüler (27 Prozent) vorstellen, in einem erzieherischen oder sozialen Beruf zu arbeiten. 
Vor dem Boys'Day waren es nur 17 Prozent. 36 Prozent der teilnehmenden Schüler haben sogar Lust, später in der Instituti-
on zu arbeiten, die sie am Aktionstag kennengelernt haben. 48 Prozent von ihnen sind noch unentschlossen. Ähnliche Er-
gebnisse hat auch die Wirkungsstudie zum Girls'Day 2022 gezeigt: Nach dem Aktionstag können sich deutlich mehr Schüle-
rinnen (21 Prozent) vorstellen, einen Beruf in der Informationstechnologie oder der Informatik zu ergreifen (vorher nur 12 
Prozent). 

Die Angebote des Boys'Day und des Girls'Day sind zwar an Mädchen und Jungen adressiert, stehen aber allen Kindern und 
Jugendlichen, unabhängig von ihrer geschlechtlichen Identität offen. Alle sind herzlich willkommen, mitzumachen und sich 
für ein individuell passendes Angebot anzumelden. 

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die Aktionstage für die Region Ansbach:                       
Christine Baez Delgado, Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Tel. 0981-182360, 
ansbach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de. Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Ansbach, 
Tel. 0981-4681040, tanja.peipp@landratsamt-ansbach.de   

                                                                                                                                 
Starthilfe für medizinische Fachleute aus dem Ausland                        
Perspektiven für Migranten aufzeigen und den Fachkräftemangel im medizinischen Bereich angehen: Diese beiden zentra-
len Ziele verfolgt ein wachsendes Netzwerk im Landkreis Ansbach, das sich zu einer jungen Erfolgsgeschichte entwickelt. 
Über 30 Migranten mit akademischen Heilberufen (Human- und Zahnmediziner, Veterinärmediziner, Apotheker) trafen sich 
nun erneut mit Vertretern der Krankenhäuser und von Arztpraxen im Landkreis Ansbach und in der Stadt Ansbach. „Wir sind 
sehr zufrieden, es wurden viele Kontakte neu geknüpft, bestehende ausgebaut und sogar Hospitationen vereinbart“, bilan-
zieren Christina Löhner von der Gesundheitsregion plus Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach sowie Reinhold Reinke, der 
Leiter des Jobcenters am Landratsamt Ansbach. Sie haben zusammen mit Angelika Süßmuth von der Agentur für Arbeit 
Ansbach-Weißenburg das Netzwerk ins Leben gerufen. 

Bis Medizinerinnen und Mediziner aus dem Ausland in Deutschland in ihrem erlernten Beruf arbeiten dürfen, ist es ein lan-
ger und komplizierter Weg. Neben der Anerkennung der fachlichen Qualifikationen müssen auch allgemeine und fachliche 
Sprachkenntnisse nachgewiesen werden. Informationen hierzu gab es beim Netzwerktreffen von Elisabeth Schallwig von 
der bei der Stadt Nürnberg angesiedelten Zentralen IQ-Beratungsstelle zur Anerkennung ausländischer Qualifikationen 
(ZAQ+). 

Einen Erfahrungsbericht über den schwierigen Weg der Anerkennung ab Sofia Echkenko. Sie hat an der Universität von 
Charkiw in der Ukraine ihren Abschluss in Augenheilkunde gemacht und ist heute als Ärztin in der Praxis Dr. Jaksche in An-
sbach tätig. Sie beschrieb Hürden mit Blick auf Berufserlaubnis und Gleichwertigkeitsprüfung. Außerdem unterstrich sie, wie 
wichtig es ist, die deutsche Sprache zu erlernen. 

Von seiner Hospitation bei ANregiomed berichtete Maksym Matviienko. Er habe in der Klinik Dinkelsbühl wichtige Erfahrun-
gen gemacht und auch das deutsche Krankenhaussystem kennengelernt. 

Christina Löhner und Reinhold Reinke bedankten sich abschließend mit einem Präsent bei Dr. Gerd-Rüdiger Franke. Der in 
Dinkelsbühl lebende Arzt in Ruhestand hatte die Idee für das Netzwerk gegeben und engagiert sich mit großem Einsatz eh-
renamtlich.  

Die Veranstaltungsreihe für Migranten mit akademischen Heilberufen wird im April fortgesetzt. Darüber hinaus wird am 27. 
Februar 2024 für Migranten mit nicht akademischen Gesundheitsberufen (zum Beispiel Pflegekräfte, medizinische Fachan-
gestellte) ein vergleichbares Treffen im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes Ansbach (Crailsheimstraße 1, 91522 Ans-
bach) stattfinden. Beginn ist um 17.30 Uhr. Wer Interesse am Netzwerk hat, kann sich per Mail an gesundheitsregion-
plus@landratsamt-ansbach.de wenden. 



LANDRATSAMT ANSBACH                                         
Az.: 176 SG 32, Teilsachgebiet Abfallrecht 

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern  

Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonnwendfeuerplätzen zur Pfle-
ge des Brauchtums fällt nicht in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördli-
chen Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht.  

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Ostermontag abgebrannt wer-
den. Das Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder gelöscht 
sein. Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:  

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial verwendet werden. Zum Anzünden des Feuers dür-
fen keine Brandbeschleuniger genutzt werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße geahndet werden. Die Brennmaterialien dürfen frühestens zwei Wochen vor dem Abbrenntag angelie-
fert werden. 

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu 
achten, dass sich in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope befinden.  

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung so-
wie je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor 
dem Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind 
vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere sind schonend in einen neuen und sicheren Un-
terschlupf zu bringen.  

4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 Abs.1 Verordnung über die Verhütung von Bränden 
– VVB –).  

Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernungen eingehalten werden:  

- mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG)  

- mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB)  

- mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 VVB)  

- mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB).  

Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von weniger als 100 m davon eine offene Feuerstätte zu 
errichten oder zu betreiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forstbehörde (Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach) im Einvernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 und 42 
BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen als 100 m von leicht entzündbaren Stoffen und 5 m von Gebäuden oder 
Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine Ausnahmegenehmigung der zu-
ständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) erforderlich. 

Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim 
Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer 
geordneten Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse I – DK I – (z.B. Müllum-
ladestation und Deponie Im Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.  

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemeindeverwaltung anzumelden (Einwilligung des Grund-
stückseigentümers muss vorliegen).  

7. Andere erforderliche Genehmigungen sind rechtzeitig einzuholen (z.B. Befreiung für Landschaftsschutzgebiete). 
Soweit während des Abbrennens des Osterfeuers alkoholische Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle verab-
reicht werden, ist hierfür eine Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz (GastG) rechtzeitig bei der Gemeinde zu 
beantragen. Sollen ausschließlich alkoholfreie Getränke und/oder Speisen verkauft werden, ist dies dem zuständi-
gen Lebensmittelkontrolleur des Landratsamtes Ansbach anzuzeigen.  

8. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich bekanntzumachen.  

9. Hinweise:  

a) Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers (Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine Straf-
tat darstellen, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden kann.   

b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim vorzeitigen Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) wer-
den dem Verursacher in Rechnung gestellt.   

Ansbach, 31.01.2024  

LANDRATSAMT ANSBACH  

gez.  

Dr. Jürgen Ludwig  

Landrat 



Zweckverband Abwasserentsorgung Obere Altmühl , 16.02.2024 

Az.: 6329:0014 

Bekanntmachung                                       

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) und des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes 

(BayVwVfG); Einleiten von Abwasser aus der Kläranlage (KA) Colmberg in den Neugraben durch den Zweckverband Abwasserentsor-

gung „Obere Altmühl“; Neubau der Zentralkläranlage . Für diese geplante Gewässerbenutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 WHG) beantragte der 

Zweckverband Abwasserentsorgung Obere Altmühl mit Antrag vom 15.12.2023 die Durchführung des wasserrechtlichen Verfahrens. 

Das Wasserwirtscha,samt Ansbach prü,e die Antragsunterlagen am 05.02.2024 und erstellte ein Gutachten. Im durchzuführenden 

Verfahren ist von folgenden wasserrechtlichen Tatbeständen auszugehen. Es wird eingeleitet das 

· Abwasser aus KA Colmberg in den Neugraben 

Die geplante Gewässerbenutzung bedarf des Verfahrens für die gehobene Erlaubnis (§ 15 WHG). 

Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i. V. m. Art. 69 BayWG bekannt gemacht. 

Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat vom 08.03.2024 bis 10.04.2024 (einschließlich der genannten Tage) bei der 

Verwaltung des Marktes Colmberg – in der Gemeindekanzlei, Am Markt 1, 91598 Colmberg während der Dienststunden von Mo. – Fr. 

8:00 bis 12:00 Uhr, Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr und MiLwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr zur Einsicht auf. 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist im Rat-

haus Colmberg, Am Markt 1, 91598 Colmberg oder beim Landratsamt Ansbach – Sachgebiet Wasserrecht-, Crailsheimstr. 1, 91522 Ans-

bach, schri,lich oder zur Niederschri, etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 

Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 

In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschri,slisten unterzeichnet oder in Form vervielfäl&gter gleichlautender Tex-

te eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschri, als Vertreter der übrigen Unterzeichner für das Verfahren 

zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmäch&gter bestellt ist. Diese Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer  

Unterschri, versehenen Seite enthalten sein. 

Werden gegen das Vorhaben rechtzei&g Einwendungen erhoben, werden diese in einem Terminerörtert, der noch mindestens eine 

Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird. Diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden von dem Erörterungstermin 

gesondert benachrich&gt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 

werden. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass 

 a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch 

 öffentliche Bekanntmachung benachrich&gt werden können, 

 b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 

 ersetzt werden kann, 

 wenn mehr als 50 Benachrich&gungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von Einwendungen bzw. Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertre-

terbestellung entstehenden Kosten können nicht erstaLet werden. 

gez. Wilhelm Kieslinger 

Verbandsvorsitzender 



Die Lokale Ak)onsgruppe (LAG) 

Region an der Roman)schen Straße e.V. informiert                                                           

 

Informa)on zur Sitzung des Entscheidungsgremiums vom 23.Januar 2024                                    

In der 3. Sitzung des Entscheidungsgremiums (Steuerkreis) wurden alle drei vorgestellten Einzelprojekte posi&v bewertet. Es handelt sich um fol-

gende Maßnahmen:  

 Einzelprojekt: Sinbronner Stockschießbahn ProjekLräger: Sportverein Sinbronn e.V.; Max. Förderung: 41.004 EURO  

 Einzelprojekt: Inwertsetzung und Reak)vierung der Obermühle in Be5enfeld ProjekLräger: Herr Alexander Lang Max. Förderung: 125.140 

EURO  

 Unterstützung Bürgerengagement: Ein Hostel für Greifvögel in Diebach-Unteroestheim ProjekLräger: Herr Andreas Ritz, 1. Vorsitzender 

der Greifvogel-Auffangsta&on MiLelfranken e.V. Max. Förderung: 2.500 EURO  

Mitgliederversammlung am 20. Februar 2024 – Veränderungen im Vorstand der LAG Satzungsgemäß standen in der Mitgliederversammlung Neu-

wahlen im Vorstand an. Der Vorstand setzt sich kün,ig wie folgt zusammen: 1.Vorsitzender: Herbert Lindörfer, Bezirksrat Stellvertretender Vorsit-

zender: Johannes Hellenschmidt, Bürgermeister der Gemeinde Ohrenbach Stellvertretender Vorsitzender: Peter Köhnlechner, Bürgermeister der 

Gemeinde Insingen Schatzmeister: Werner Schuster, Bürgermeister der Gemeinde Windelsbach Als Kassenprüfer gewählt wurden Karl Beck 

(Wörnitz) und Rudolf Glas (Neusitz).  

Der Steuerkreis (Entscheidungsgremium) besteht aus 19 öffentlichen Vertretern (Bürgermeister*innen der Mitgliedskommunen) und 26 Vertre-

ter*innen privater sozioökonomischer Interessen. Sechs bisherige Vertreter*innen privater sozioökonomischer Interessen stellten sich nicht mehr 

zur Wahl. Neu in das Gremium wurden gewählt: Helga Grund (Wörnitz), Simone Lochner (Insingen), Fabian Neidlein (Schopfloch), Monika Raab 

(Schillingsfürst), Wolfgang Strauß (Wörnitz) und Tanja Wüstenhagen (Dinkelsbühl). ´ 

Wanderausstellung Mühlenerlebnis Mi5elfranken – Historische Mühlen neu entdecken Die Ausstellung ist noch bis zum 24. März 2024 in der 

Johanniterscheune des MiLelalterlichen Kriminalmuseums in Rothenburg ob der Tauber (keine EintriLskosten). Eine Begleitbroschüre zur Ausstel-

lung wurde aufgelegt. Weitere Ausstellungsorte sind noch in Planung und werden regelmäßig auf unserer Homepage unter 

www.gemeinsam.bayern/muehlenerlebnismiLelfranken veröffentlicht.  

Aktueller Projektaufruf für die Sitzung des Entscheidungsgremiums am 25. April 2024 Die LAG Region an der Roman&schen Straße e.V. ru, zur 

Einreichung von Projekten für eine LEADER- Förderung auf. Vollständig ausgefüllte Projektbeschreibungen reichen Sie biLe bis 11.April 2024 bei 

der LAG-Geschä,sstelle ein. Sie haben eine Projek&dee und möchten diese als LEADER-

Projekt durchführen? Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir beraten Sie gerne und bespre-

chen gemeinsam Ihre Idee und prüfen, ob eine LEADER-Förderung in Frage kommt.  

Schillingsfürst, 21.Februar 2024  

Pia Grimmeißen-Haider Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße  

Tel. 09868/9597591 oder per E-mail: lag@gemeinsam.bayern  

Freizeiten 2024 mit der Caritas                                        

Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet im kommenden Jahr wieder eine Familienfreizeit und eine Großeltern-Enkel-

Freizeit an.   

Familienfreizeit                  

Eine Familienfreizeit ist ein Gemeinscha,serlebnis für Groß und Klein. MiVahren können alle Familien, unabhängig von 

Konfession und Einkommen. Das Haus ist familiengerecht ausgestaLet . Kinder und Erwachsene finden rasch Kontakt. Freund-

scha,en entstehen o, über den Urlaub hinaus. Die Familien fahren in den Sommerferien vom 24.08. – 31.08.2024 nach Feldberg-

Falkau im Schwarzwald. 

Großeltern-Enkel-Freizeit                                         

Hier haben Großeltern und Enkelkinder die Gelegenheit für Spiel und Spaß, Ausflüge und Wanderungen, Gespräche und Entdeckung 

von Neuland. Diese Freizeit findet in den PfingsVerien vom 20.05. – 24.05.2024 im Haus Bayerischer Wald in Lambach staL. 

Nähere Informa&onen und Flyer für alle Freizeiten erhalten Sie unter Tel. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de oder              

kreisstelle@caritas-herrieden.de 



Pressemi5eilung 

Bi5e geben Sie AuskunC: „Mikrozensus 2024“ startet 

in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt 

Das Bayerische Landesamt für Sta)s)k in Fürth bi5et die Bürgerinnen und Bürger des Frei-

staats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung  

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist 

die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten 

werden wich)ge poli)sche Entscheidungen getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger be-

treffen. Aus diesem Grund bi5et das Bayerische Landesamt für Sta)s)k alle zufällig ausge-

wählten Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent 

der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats be-

fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, 

Beruf und Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz AuskunCspflicht. 

Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus staL. Der Begriff Mikrozensus bedeutet 

„Kleine Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsenta&ve Befragung 

von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von den Sta&s&schen Ämtern 

des Bundes und der Länder gemeinscha,lich durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevölke-

rung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landes zur wirtscha,lichen 

und sozialen Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das Frageprogramm des Mik-

rozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung 

(LFS), zu Einkommen undLebensbedingungen (SILC) sowie zur Internetnutzung (IKT). Die Er-

gebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wich&gen Datenquelle entwickelt. Sie bilden 

die Grundlage für poli&sche Entscheidungen in Deutschland, aber auch auf europäischer Ebe-

ne. Neben der Poli&k nutzen außerdem Wirtscha,, Wissenscha,, Medien und die interessier-

te Öffentlichkeit die Daten des Mikrozensus. In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte 

Haushalte befragt. Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Januar bis 

Dezember staL. In Bayern werden etwa 120 000 Personen in rund 60 000 Haushalten befragt. 

Dabei bes&mmt ein mathema&sches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- bzw. Ge-

bäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren SchriL 

übernehmen ehrenamtlich tä&ge und geschulte Erhebungsbeau,ragte die Aufgabe, die zu 

befragenden Haushalte über die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können sie sich 

miLels eines Ausweises als Beau,ragte des Bayerischen Landesamts für Sta&s&k iden&fizie-

ren. Um verlässliche und repräsenta&ve Ergebnisse gewährleisten zu können, besteht für den 

überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskun,spflicht. Zudem wer-

den die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal 

befragt. So können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqua-

lität erreicht werden. Die ausgewählten Haushalte werden schriClich informiert. Die zufällig 

ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt für Sta&s&k schri,lich zur Teil-

nahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie über den Mikrozensus 

informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder 

einer Online-Befragung zu beantworten. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-

heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an DriLe weitergegeben noch ver-

öffentlicht. In der amtlichen Sta&s&k werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- 

und Regionalergebnissen zusammengefasst. Weitere Informa)onen: Ausführliche Informa&-

onen zum Mikrozensus finden Sie unter: hLps://www.sta&s&k.bayern.de/sta&s&k/

gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus 

ist, wozu er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie 

mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert: sta&s&k.bayern.de/mam/sta&s&k/

gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-sta&s&schesbundesamt-mikrozensus -de-ut.mp4                                               

                       

Anmeldung für das Schuljahr 
2023/2024 Staatliche Wirtschafts-

schule Bad Windsheim 

Für den Übertritt aus der  
Mittelschule:  

08.04. - 19.04.2024 
Zweistufige Wirtschaftsschule: Mit den 
Zwischenzeugnis bzw. dem Jahres-
zeugnis. Die Anmeldefrist endet am 
02.08.2024. 
Wechsel aus M-Zweig der Mittelschule, 
Realschule oder Gymnasium: 
Die Anmeldung ist jederzeit möglich. 
 
Staatliche Wirtschaftsschule Bad Winds-
heim                                                                                                                         
Galgenbuckweg 3                                                                                                              
91438 Bad Windsheim                                                                                                          
Tel. 09841 - 1613 * Fax 09841 - 7085                                                                                            
E-Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de 

Informa)onstag der Hochschule  

Weihenstephan-Triesdorf 

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 

lädt am Dienstag, den 26.03.2024 

(Osterferien) zum Studieninforma&onstag 

am Campus Triesdorf ein. Neben der Vor-

stellung des Studienangebots besteht die 

Möglichkeit an Schnuppervorlesung und 

Führungen über den Campus teilzuneh-

men. Nähere Informa&onen unter  

hLps://www.hswt.denewsroom/

veranstaltungskalender  

An den drei Ansbacher Gymnasien 

(Gymnasium Carolinum,  Platen-

Gymnasium,  Theresien-Gymnasium) fin-

den in der Zeit vom 6. bis 8. Mai 2024 je-

weils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 

13.00 Uhr bis 16.30 Uhr, am 10. Mai 2024 

nur von 8.00 bis 12.00 Uhr, die Anmeldun-

gen zur Aufnahme in die 5. Klassen für das 

kommende        Schuljahr staL.  

Bi5e beachten Sie diesen Zeitraum!             

Spätere Anmeldungen dürfen in der Regel 

nicht mehr berücksich)gt werden. 



Geslau                                                                                                    
Leitung: Dr. Marianne Lehmann                                                    Ei-
chenstr.1, 91608 Geslau                                                                         
(09867) 12 23                                                                                           
Anmeldungen und Informationen:                                                                  
bei der Außenstellenleitung 

A05321F Geslau                                                                                                                                                                                
Stätten des Nationalsozialismus in und um Bad Windsheim                                                                                                                 
Ulrich Herz, Studiendirektor i.R.                                                                                                                                                                                
1 Abend, 14.03.2024                                                                                                                                                                                       
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr                                                                                                                                                                      
Grundschule, Schulstr. 5, Aula                                                                                                                                                                     
Teilnehmergebühr: 13,00 €                                                                                                                                                                          
Dieser Vortrag will möglichst vielschichtige, abwechslungsreiche und tiefgehende Einblicke in die Geschichte der westmittelfränki-
schen Region um Bad Windsheim geben – beleuchtet wird die Zeit des Nationalsozialismus, teilweise aus ungewöhnlicher Per-
spektive. Ulrich Herz berichtet über die Recherchen zu seinem neuen Buch: Es widmet sich Themen, über die bisher nur wenig 
publiziert wurde. Er stellt „Stätten des Nationalsozialismus in und um Bad Windsheim“ vor, deren Auswahl nach geografischen und 
inhaltlichen Gesichtspunkten getroffen wurde. Dazu zählen das RAD-Lager, das sog. „Braune Haus“, das Amtsgerichtsgefängnis 
und der Appellplatz der „Fremdvölkischen“, der Weinturm, auf dem ein Thingplatz eingerichtet werden sollte, Burg Hoheneck und 
der Fliegerhorst Illesheim. Auskunft: 09867/1223 

G40321F Geslau                                         
Französisch – Grundstufe A1                                               
für Anfänger*innen                                     
Doris Pelzeter                           
8 Abende, 10.04.2024 - 03.07.2024                                                          
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr                                                    
Grundschule, Schulstr. 5, Handarbeitsraum                                                     
Kursgebühr: 60,00 €                                                                            
Lieben Sie auch die schöne, elegante französische Sprache? Möchten Sie gerne Frankreich besuchen und einfache Redewendun-
gen benutzen können? Dies ist ein Kurs für Anfänger*innen, bei dem Sie „reinschnuppern" können, einfache Strukturen und 
Grundvokabeln lernen. Am Ende jedes Unterrichtabends gibt es ein Chanson, denn auch sie gehören zur französischen Kultur. 
Lehrbuch: Voyages neu A1. Quereinstieg jederzeit möglich                      
Termine am: 10.04., 17.04., 24.04., 05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 03.07. Auskunft: 09867/1223 

A05323F Geslau                                                                                                                                                                                                   
Der neue BayernAtlas 4.0 – ganz Bayern von oben erkunden                                                                                                                        
Bernd Böhm                                                                                                                                                                                                          
1 Abend, 11.04.2024                                                                                                                                                                          
Donnerstag, 19:30 - 21:00 Uhr                                                                                                                                                                         
Grundschule, Schulstr. 5, Aula                                                                                                                                                                          
Der Vortrag erläutert die Möglichkeiten des BayernAtlas 4.0. Der BayernAtlas ist DAS Werkzeug zum Betrachten der vielfältigen 
Karten der Bayerischen Vermessungsverwaltung. Fachdaten anderer Verwaltungen ergänzen das ohnehin schon üppige Angebot 
noch weiter. Sie können historische Karten erkunden oder mit aktuellen Luftbildern und topografischen Karten Freizeitaktivitäten 
planen. Zudem lassen sich auch Schutzgebiete sowie Umwelt- und Denkmaldaten erforschen. Mit der Möglichkeit, eigene Skizzen 
anzufertigen, in Karten zu messen und komfortabel auszudrucken, ist der BayernAtlas einzigartig. Auskunft: 09867/1223 

J51321F Buch am Wald/Schönbronn                                                                                                                                                                     
Golf lernen – DGV-Platzreifekurs kompakt am Wochenende                                                                                                                          
Gordon Johnston, Golflehrer                                                                                                                                                                                         
3 Tage, 17.05.2024 - 19.05.2024                                                                                                                                                                                              
Freitag, 17.05.2024, 16:30 - 19:00 Uhr                                                                                                                                                            
Samstag, 18.05.2024, 10:00 - 14:00 Uhr                                                                                                                                             
Sonntag, 19.05.2024, 10:00 - 15:30 Uhr                                                                                                                                                            
Golfpark Rothenburg-Schönbronn, Schönbronn 1, Treffpunkt: Sekretariat                                                                                                  
Kursgebühr: 179,00 € beinhaltet ein Leihset mit allen Schlägern, Golfbälle während des Trainings, kostenlose Nutzung der Anlage 
sowie Theorie- und Praxisprüfung. Bei Bestehen erhalten Sie ein gültiges DGV-Platzreife-Zertifikat. In zwölf Stunden zur DGV-
Platzerlaubnis – das bietet dieser Kompaktkurs. In kleinen Gruppen von min. 3 bis max. 8 Teilnehmenden unter Anleitung eines 
erfahrenen Golf-Professionals lernen sie das Golfspiel in allen Facetten kennen. Vorkenntnisse, spezielle Kleidung und Golfausrüs-
tung sind nicht erforderlich. Teilnehmende sollten mindestens 14 Jahre alt sein, nach oben sind keine Grenzen gesetzt. Bitte be-
queme Kleidung anziehen, Sportschuhe und gute Laune mitbringen. Auskunft bei der vhs Geslau: 09867/1223 
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TÜV—Termine bei Fa. Wagner, 
Geslau 

Der nächste TÜV Termin bei der 
Firma Gerd Wagner,                       
Kreuthfeldstraße 6, 91608 Geslau 
findet jeweils am  

Donnerstag, den                     
14.03.2024,                                     
28.03.2024                                
11.04.2024                                       
ab 13 Uhr statt.  

Um Voranmeldung wird gebeten. 

Der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung gibt 
folgendes bekannt: 

Samstag, den 16.03.2024 – Ausgabe der Sammelbestellung 

für Blumenerde-u. Dünger 

von 13 – 14.30 Uhr bei  Fam. Thomas Blank in Dornhausen 4 

BiLe den Abgabetermin im Kalender no&eren. 

!! Achtung Zur Informa)on !! 

Unsere Leihgeräte zur Gartenarbeit stehen ab sofort bereit 

bei Frau Hilde Meyer, Dornhausen Tel. 1217                         

Rasenver)ku)erer                                                                                

Gartenhäcksler                                                                                          

Gartenfräse                                                                                     

Dämpfschubkarre                                                                                              

1 Heckenschere zum Abknicken                                                                

1 Heckenschere, normal (wurde neu angeschaL )                            

Rasenwalze 

Bei Bedarf biLe vorher anfragen! 

„Ein Tag, der zur Nacht wurde. Rothenburg in Flammen, 31. März 1945“ 

Beim Lu,angriff amerikanischer Bomber sank am Ostersamstag ein großer Teil der Altstadt in 

SchuL und Asche, 39 Menschen kamen dabei ums Leben.                                                                      

Wie die Rothenburger Bürger diese Katastrophe erlebten, berichtet dieser Dokumentarfilm. 

Herzliche Einladung zu diesem Filmabend mit der Dokumentarfilmgruppe Rothenburg o.d.T. 

     am Samstag, 23. März 2024, 19.30 Uhr,                                     

      im Dorfschulhaus Binzwangen. 

 

DorfwerkstaL Binzwangen 

Mi5eilung des VdK OV Geslau 

leider ist bei der Erstellung unserer Termine für das Jahrespro-

gramm 2024 ein Fehler unterlaufen, die geplante Mu5ertags-

feier unseres VdK Ortsverbandes, findet nach wie vor              

am Sonntag, den 26.05.2024, um 14.30 Uhr im Gasthaus Plan-

ner in Buch am Wald sta5, allerdings ist dies nicht der Pfingst-

sonntag. Anmeldungen hierfür wie immer wegen weiterer Pla-

nung höflichst erbeten bei Cornelia Burkhardt                            

Telefon Nr. 09868/97860 – bis spätestens 05.05.2024. 

Danke für Ihr Verständnis. 

Genießen Sie mit uns ein paar unbeschwerte Stunden mit un-

serem herzlich für Sie gestalteten Programm, auf Ihr Kommen, 

freut sich 

Cornelia Burkhardt, 1. Vorsitzende und die VorstandschaC des 

VdK OV Geslau. 
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Mit freundlichen Grüßen    

 

Richard Strauß 
1. Bürgermeister 

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Gunzendorf zur                               

Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, den 22.03.2024 um 20.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Gunzendorf. 

Tagesordnung: 

1. Bericht des 1. Vorstands 

2. Bericht des Kassiers 

3. Bericht der Kassenprüfer 

4. Entlastung der Vorstandschaft und des 
Kassiers 

5. Verwendung der Jagdpacht 

6. Wünsche und Anträge 

Die Vorstandschaft 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der FFW Gunzendorf 

Am Samstag, den 23.03.2024 um 19:30 Uhr                           
im Feuerwehrhaus Gunzendorf. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung des 1. Kommandant 

2. Jahresbericht des 1. Kommandant 

3. Grußwort des 1. Bürgermeisters 

4. Bericht KBM 

5. Neuwahlen des 1. & 2. Kommandanten 

6. Wünsche und Anträge 

7. Brotzeit 

Die Vorstandschaft 

Einladung zur Jagdversammlung der                                   
Jagdgenossenschaft Stettberg 

Am Freitag, den 22.03.2024 findet um 19:30 Uhr im              
Gasthaus Schmidt die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft  Stettberg statt . 

Tagesordnung: 

1. Bericht des Jagdvorstandes 

2. Bericht des Kassiers und Entlastung  

   der Vorstandschaft                          

3. Neuwahlen des Vorstandes 

4. Verwendung des Jagdpachtes 

5. Wünsche und Anträge 

 

Der Jagdvorstand 

Termine Feuerwehr Geslau 

 

Datum Tag Uhrzeit  

22.03.2024 Freitag 18.30 Feuerwehr-
übung 

Einladung zur Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 
Schwabsroth 

Am Sonntag 14.04.2024 um 19.30 Uhr findet in der „kleinen See-
kneipe“ im Mohrenhof Lauterbach die diesjährige Jagdversamm-
lung statt. 

1. Essen          

2. Begrüßung des Vorstandes 

3. Bericht des Kassiers 

4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 

5. Neuwahlen 

6. Wünsche und Anträge 

Zur Jagdversammlung werden alle Jagdgenossen ganz herzlich 
eingeladen. 

Die Jagdvorstandschaft  

 

  

 

   



 





 

Tänzer und Tänzerinnen gesucht! 

Wir vom Rothenburger Schäfertanz suchen neue Tänzerinnen und Tänzer! 

Du hast freitags Zeit und willst mit uns an Pfingsten und an den 

ReichstadLagen auf dem Marktplatz hupfen? Dann komm vorbei! 

Freitags, 20 Uhr, GebsaLler Gemeindesaal (Schulstraße 5)                                                                

Was du brauchst? Bequeme Kleidung und was zum Trink, den Rest be-

kommst du von uns. 

Wenn du weitere Infos willst, schreib gerne oder folge uns bei Instagram. 

E-Mail: schaefertanz@gmx.de 

Insta: hist.schaefertanz.rothenburg 

 


